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Nachrichten.
Es wird zum Verkauf aiiaebvthen eine Chaise mit

Sou ckecs zu vier ois scwS Plätze», nut ein oder zwey
Pf rd>», in sehr garem Zustand. Zu besehen bey

Wairer, Schreiner von Oberdorf.

Jemand verlangt die Oonterlionez 5k. Buzzulìinî
zu tauft» oder zu entlehnen»

Im Verichtshaus sind zu haben t
Bz.

Acckt ante, probhältige Dinte.

Extra gutes, derbes, wcißblaucS Schreib-
îpa.iec, das Buch a - - - Z

Beschnittene Federn, die beynahe von selbst

schreiben, das Stück a - i/s
Sackers vollständiges Gebethbuch, qcb. 15

Selles Grundsätze der reinen Philosophie. 1»

Auflösung der lezten Scharade. Robespierre.

Anagram m a.

Von meinem Ersten urtheilt man gar sonderbar.

Der Politiker nennt eS ein Wirrwarr: doch weist cr's

zu benutzen Der Moralist betrachtet eS als den Sam--
melvla» aller Thorheiten, und warnt die Leute vor
meinem Umgang. Der Theolog braucht mich als

einen Beweist der Allmacht Gottes. Mein Zweytes

nnt einem angehängten O war ehmals die Geisel
der Menschheit, wüthete wie Robespierre, und
ermordete sich wlbst Das Ganxe ist bescheiden, still
und ruhig; kurz es ist mem lieber Nachbar.
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